Deutsch 301

Herbst 2006

Capers Hall 207

Dozent: Katya Skow-Obenaus; Capers 223D

Tel: 953-6886 e-mail: skowobenausk@citadel.edu
Sprechstunden: montags, mittwochs, freitags 8.00-9.00; dienstags, donnerstags 8.00-9.30; und nach Vereinbarung.

TEXTE: 

Perlmann-Balme, Michaela und Susanne Schwalb. EM. Hauptkurs.Neu. Deutsch als Fremdsprache für die Mittelstufe. Ismaning: Max Hueber Verlag, 1997, 2005.

---. EM. Hauptkurs. Neu. Arbeitsbuch.

Hering, Axel, Magdalena Mattussek und Michaela Perlmann-Balme. EM. Übungsgrammatik. Deutsch als Fremdsprache. Ismaning: Max Hueber Verlag, 2002.

Dazugehörige CD’s.    
ZIELE: Studenten lernen und üben weiterhin die kommunikativen Fähigkeiten in einem Kontext, in dem der kultur- und geschlechtsspezifische Sprachgebrauch in den deutschsprachigen Ländern und das damit verbundene Kulturverständnis besonders betont werden. Der Kurs betont die Kommunikation, sowohl die schriftliche als auch die mündliche. Wir lernen und üben neue Wörter, grammatische Konstruktionen und Redewendungen. Gespräche steuern, Streitgespräche führen, das Beschreiben von Personen und Orten, Fragen stellen und beantworten, Telefongespräche führen, Auskunft gegen und holen, sich selbst darstellen (Lebenslauf, Interview), Vorschläge machen, über Irreales sprechen und schreiben sind einige von den Kommunikationsfertigkeiten, die wir systematisch erlernen und üben werden. Am Kursende sollte der/die StudentIn sich in den geübten Kommunikationssituationen wohler fühlen und sich sowohl schriftlich als auch sprachlich gewandter ausdrücken können. 

INHALT DES KURSES: in diesem Kurs werden Lesen, Hören, Schreiben und Sprechen systematisch geübt. Eine Vielfalt von Textsorten (Literatur, Presse, Hörtexte, Videos, Musiktexte, Internet, usw.) dienen zur Anregung des Gespräches und als Basis für grammatikalische und schriftliche Übungen. In einer typischen Stunde werden vorbereitete Texte diskutiert, Sprachsituationen analysiert, Hörverständnis geübt und Grammatik wiederholt. Wortschatzquizze und Lernkontrollen (Tests) mit sowohl mündlichen als auch schriftlichen Teilen werden abgehalten. Die Termine stehen schon fest im Lehrplan.

BENOTUNG: 

39%
TESTS (3) 

14%
Vorbereitung: Sie haben sorgfältig vorbereitet und alle Hausübungen gemacht.

14%
Mitarbeit: Sie stellen intelligente Fragen und nehmen an der Diskussion teil. 


10%
Wortschatzquizze

10%
Grammatikhausaufgabe (Ubungsgrammatik)
13%
Schlussprüfung

Wichtige Daten:

Mittwoch, 20. September: Test (K 1+3)

Montag, 23. Oktober: Test (2+6)

Freitag, 3. November: Test (8)
Samstag, 9. Dezember, 13.00-16.00 Schlussprüfung

Mittwoch, 23 August-Montag, 4 September (6 Klassen)
Kapitel 1: Personen beschreiben; Fragen zur Person stellen uns beantworten, Charaktereigenschaften—Adjektive, Graduierung der Adjektive, Adjektivendungen (!), sich selber beschreiben (Lebenslauf schreiben und vortragen); Kurt Tucholsky  
Übungsgrammatik S30-47 (Adjektivdeklination, Graduierung durch Adverbien, etc.)
Übungsgrammatik S18-20 (Adjektiv/Partizip als Nomen)

Mittwoch, 6 September-Mittwoch, 20 September (7 Klassen)
Kapitel 3: Städte und Gebäude beschreiben; einen persönlichen Brief im informellen Register schreiben, Konversation treiben und Gespräche steuern, Satzbau und Wortstellung, Negation; Berlin, Wien, Hundertwasser, Das Versprechen

Übungsgrammatik S132-83 (Syntax)
Freitag, 22 September-Freitag, 6 Oktober (7 Klassen)
Kapitel 2: Sprache und Fremdsprachen, über etwas spekulieren, argumentieren, etwas erklären, einen Brief im formellen Register verfassen, Verben mit Präpositionen, Elias Canetti, Kaspar Hauser
Übungsgrammatik: Verben mit Präpositionen 90-91; 203-206
Montag, 9 Oktober-Montag, den 23 Oktober (7 Klassen)
Kapitel 6: Arbeit und Beruf, Telefongespräche ausführen, Auskunftsgespräche führen, Interview durchführen, ein Bewerbungsschreiben verfassen, kausale, konditionale, konsekutive Konnektoren verwenden, Präpositionen

Übungsgrammatik (Kausalsätze, Konditionalsätze, Finalsätze, Konsekutivsätze) S168-171, 174-175
 Mittwoch, den 25 Oktober-Freitag, den 3. November (8 Klassen)
Kapitel 8: Computer und Medien, Vermutungen anstellen, Probleme nennen, Vorschläge machen, indirekte Rede, temporale, finale, adversative, konzessive, modale Konnektoren und Präpositionen, Good Bye, Lenin
Übungsgrammatik: 128-129 (Indirekte Rede); 162-181(Konnektoren)

Montag, den 6. November-Freitag, den 1. Dezember (8 Klassen)
Kapitel 9: Gesund leben, Rat geben, mehr Konnektoren und Präpositionen, Bella Martha
Montag, den 4. Dezember
Wiederholung, Vorbereitung auf das Examen

DISCLAIMERS

Attendance is mandatory. "For any student, absences, whether authorized or unauthorized, in excess of 20% of the meetings of a particular course can, at the discretion of the professor, result in a grade of F in that course."

Homework is due on the day for which it is assigned. Late homework will not be accepted, however, the three lowest homework grades will be dropped. All homework is to be done individually.

If you miss a test you must contact me within twenty-four hours of the scheduled test date. Failure to do so may result in a zero. The lowest three Quiz grades are dropped. There will be absolutely no make up quizzes.

Use of a translation program or on-line dictionary is considered cheating as is having entire sentences translated. Your German professors (Drs. Skow, Gurganus and Major O’Neal) and official Citadel tutors are authorized help. Of course you may use your textbook and a dictionary. If you cannot read through your Aufsatz and honestly say to yourself and to me that this is your work, do not turn it in.
As with most syllabi, this one is relative—I will do my best to stick to it. Any changes will be announced to the class either by word or by e-mail.
A=100-90


B=89-80


C=79-70


D=69-60


F=0-59
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